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Wichtig! Seite 3 beachten!

Roßdorf - In
formationen

Besuchen Sie unsere
neu gestaltete

Homepage im Internet
www.bvr-nt.deFotos in Farbe

C fé
im Foyer

Datum:  20. Juli     Uhrzeit:  15.00 Uhr
im Gemeinschaftshaus Roßdorf

Im August haben auch wir Ferien!

Im Juni haben Frau Labenda und Frau Schmid einen leckeren
Kuchen für unseren Café-Nachmittag gebacken.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Kaffeenachmittag
in froher Runde bei einer Tasse Kaffee, oder Tee, oder einem
Glas Saft oder Wein und auf feine selbst gebackene Kuchen
verschiedener Art.

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Vorstand und Redaktion der Bürgervereinigung Roßdorf

Es freut sich auf Ihr Kommen das Kaffeeteam der BVR.

Dafür sagen wir an dieser Stelle ganz herzlich Dankeschön.

SPIEL - SPORT - SPASS
auf der Sportanlage Waldheim

Herzliche
Einladung!

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -
Sommerturniere der Bambini,
Knirpse, E, D und C Junioren.

Sonnt ag 3. Juli 2016

im Anschluss ab 18.00 Uhr
geselliges Beisammensein

und Hocketse
am Waldheimgrill

Für Ihr leibliches Wohl
ist somit bestens gesorgt!

Falls es regnet
findet nur die Hocket se st att

Auf dem Sportgelände Waldheim
am 09. & 10. Juli 2016

Sommersport fest der SPV 05
für Jung und Alt

mit vielen Aktivitäten
ab 15.30 UhrLeitung:  BVR  * Teilnehmerzahl:  unbegrenzt * Eintritt:  frei

Es geht wieder um das allseits beliebte Kartenspiel.
Außerdem gibt es einen Rummy - Spiel - Tisch.
Auch Binokel und Gaigel kann gespielt werden.

Sie können auch ein Spiel Ihrer Wahl mitbringen!

Spieleabend: Continent al

Dienstag, den 19. Juli 2016
Dienstag, den 16. August 2016

jeweils um 19.00 Uhr

... immer Dienstagabend im Gemeinschaftshaus
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

     Marktplatz   •                          •

183. + 184. Spieleabend
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Ärztlich geprüfte  Fußpflege

Telefon: 07022 / 90 42 23
— auch Hausbesuche —

Großbettlingen im Salon Widmaier

Bitte beachten Sie unsere Angebote in Ihrem Briefkasten
und auf unserer Homepage

http://www.apotheke-rossdorf.de

  Ihre Apothekerin Elisabeth Dorer
                  und das T eam der Apotheke Roßdorf

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Im Ladenzentrum Dürerplatz

Unsere Öffnungszeiten: Telefon: 07022 / 4 33 33
Mo – Fr 08.30 – 12.30 Uhr Fax: 07022 / 90 41 27
und 14.30 – 18.30 Uhr Apotheke.R@t-online.de
Samstag 08.30 – 12.30 Uhr apotheke-rossdorf@arcor.de

Zu einer kleinen Auszeit vom Pflegealltag sind alle eingeladen,
die einen pflegebedürftigen Angehörigen betreuen oder pfle-
gen. Der Kaffeenachmittag findet am Dienstag, 12. Juli von
15 bis 17.30 Uhr im Gemeinschaftshaus Roßdorf statt.
Dabei gibt es Gelegenheit zum Austausch mit anderen
Pflegenden und die Möglichkeit, die Angebote des Pflege-
stützpunktes sowie der Pflegebegleiter kennen zu lernen.
Im Laufe des Nachmittags erläutert Dieter Aisenbrey die
Bedeutung des Singens für ältere und pflegebedürftige
Menschen. Er gibt praktische Tipps zum gemeinsamen
Singen und anhand von Liedbeispielen kann gemeinsam
erfahren werden, wie Singen beispielsweise das Wohlgefühl
fördert und Erinnerungen weckt.
Alle Pflegenden können natürlich ihren pflegebedürftigen
Angehörigen zu diesem Kaffeenachmittag mitbringen.
Bei Bedarf kann ein Fahrdienst organisiert werden.
Um besser planen zu können, wird um Anmeldung gebeten,
möglichst bis zum 7. Juli beim Pflegestützpunkt Nürtingen,
Bärbel Raab-Löffler, Telefon: 07022 75-232,
                                      Mail:       b.raab-loeffler@nuertingen.de
Veranstaltungsort ist das Gemeinschaftshaus Roßdorf,
Dürerplatz 9, 72622 Nürtingen

Kaffeenachmittag für pflegende Angehörige

Der DRK-Kreisverband Nürtingen/Kirchheim e.V. bietet vom
31. Juli bis 10. August 2016 eine 10-tägige Seniorenreise
in den Heilkurort Oberstdorf an. Inmitten der Allgäuer Alpen
stehen Ausflüge und Erholung auf dem Programm.
Die Reise enthält neben Halbpension in einem 4 Sterne-Hotel,
einen Orientierungsspaziergang in Oberstdorf mit Reise-
führung, eine Allgäu Busrundfahrt, organisierte Ausflüge
mit der Oberstdorf-Card, einen DRK Kaffeenachmittag und
vieles mehr. Das Hotel liegt kurze Gehminuten vom Zentrum
entfernt, verfügt über ein Hallen- und Freibad mit Liegebereich
und bietet unter anderem Wassergymnastik und geführte
Wanderungen an.
Besonders möchte das DRK auch Alleinstehende ansprechen,
die Geselligkeit in der Gruppe suchen. Der Service des DRK
beinhaltet ein Informations- und Kennlerntreffen vor Beginn
der Reise, sowie das Abholen der Reiseteilnehmer und des
Gepäcks von zu Hause.
Anmeldung & Informationen: DRK NT/Kirchheim Teck e.V.
Telefon: 07022 / 70 07 -36

Sommerreise nach Oberstdorf
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Im Roßdorf geisterte schon wieder ein anonymes Flugblatt
von einem „besorgten Mitbürger“ rum. Es ist die Rede vom
Baubeginn eines Ghettos, von idealen Zielen für die Terrormiliz
des IS, von Schießereien und Messerstechereien unter
„Asylanten“. Auch wird die BVR aufgeführt in diesem Blatt.

Ich will mich persönlich und auch im Namen der Bürgerver-
einigung Roßdorf e.V. und im Namen des Lenkungskreis
Wohnen im Roßdorf von Schreiben und Aufrufen dieser Art
distanzieren. Es ist richtig, daß die BVR und andere im Vorfeld
unter anderem auch den Platz oberhalb des Schützenhauses
als möglichen Bauplatz für kostengünstigen Wohnraum ange-
sprochen haben, es war aber auch immer unser Ansinnen, eine
Ghettobildung durch Separierung der Menschen, die auf
kostengünstigen Wohnraum angewiesen sind, zu vermeiden.
Unser Ziel war und ist immer noch Integration.

Ich will nicht näher auf die Panikmache eingehen, auf das
Spielen mit Ängsten, die von Menschen geschürt werden,
die offensichtlich nicht nachvollziehen können, dass Menschen
aus Gegenden fliehen, in denen sie von Bomben und Terror
nicht nur bedroht sind, sondern diesen auch täglich erleiden
müssen.

Asylbewerber sind Menschen wie Du und ich, vielleicht eine
andere Hautfarbe, eine andere Sprache, eine andere Religion,
sie suchen aber nur ihr Leben und das Leben ihrer Familien
zu schützen.

Wenn wir diesen Menschen nur mit Hass und Ablehnung
begegnen, werden sie vielleicht eines Tages unsere negativen
Erwartungen erfüllen. Ich denke nur daran, wie ich reagieren
würde, wenn es mir ähnlich erginge.

Die Bürgervereinigung ist mit den Kirchen und anderen
öffentlichen Einrichtungen im Roßdorf und mit den zuständigen
Stellen der Stadt dabei, den Boden für eine Integration
der Neubürger des Roßdorf zu bereiten. Dabei wollen wir nicht
die Ängste einzelner außer Acht lassen, suchen aber auch
weiter Mitstreiter, die bereit sind den Menschen, die teilweise
schwer traumatisiert sind, die unter schwierigen Bedingungen
leben müssen, ein menschenwürdiges Leben im Roßdorf
zu ermöglichen, auch wenn das Wohnen unter der Hoch-
spannungsleitung für uns nicht menschenwürdig ist. Das
Roßdorf ist so bunt und vielseitig und wird bestimmt auch diese
Aufgabe mit der Unterstützung aller und der Stadt meistern.
Für die Bürgervereinigung Roßdorf e.V. und den Lenkungs-
kreis Wohnen im Roßdorf Erika Czuday

Und wieder ein anonymes Flugblatt

Tipp s für die  Ernährung
Geschältes Gemüse

Geschältes Gemüse ist licht- und sauerstoffempfindlich,
es sollte deshalb sofort verwendet werden.

Nie geschältes Gemüse ins Wasser legen.
Dabei werden wasserlösliche Vitamine und Mineralstoffe
freigesetzt und mit dem Wasser weggeschüttet.

Achtung:

Denn je länger es gelagert wird, desto größer ist der Verlust
an wertvollen Vitaminen.

Betreff: Integrationsarbeit im Roßdorf
Laut einer Unterhaltung mit OB Heirich am 2.6.16, in der Bürger-
sprechstunde, fordert und erwartet die Stadt Integrationsarbeit
von den Roßdorfer Bürgern in Bezug auf die Bebauung der
Nanzwiese mit Containern für Asylanten.

Lidwina Vandromme-Heister, Hans-Möhrle-Straße 48 Roßdorf

Leserbrief-Ecke

Dabei müssten die gewählten Volksvertreter selbst die Voraus-
setzungen für sozialen Frieden schaffen und die gewachsenen
Stadtteilstrukturen respektieren anstatt die Verantwortung
für ihre Entscheidungen abzuwälzen und mit der Macht des
Gesetzes bei Konflikten zu drohen.

Es kann nicht angehen nach dem Schema zu handeln:
Wir setzen euch eine Laus in den Pelz, und jetzt sorgt dafür,
dass sie euch nicht juckt.
Lidwina Vandromme-Heister
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Wissen Sie wie Ihre 
in den Briefkasten kommt?

Wieder einmal brauchen wir Ihre Hilfe, um die
 an „die Frau oder den Mann“ zu bringen.

So lange wie es die  gibt, so lange schon trägt
Frau Hoffmann diese aus.
Nun möchte sie ihr Gebiet mit 83 Jahren in jüngere
Hände übergeben.

Wir suchen daher jemand der sich bereit erklärt,
11-mal im Jahr für das Verteilen der  in der
Hans-Möhrle-Straße, rechts und den Feiningerweg Zeit
aufzubringen (110 Exemplare).

Wenn sich niemand findet, dies zu übernehmen, dann
ist die Zustellung der  in diesem Teil des
Roßdorfs gefährdet.

Wir möchten alle im Roßdorf ansprechen, egal ob
Mann oder Frau, Jugendliche/er, Frührentner/in oder
alle junggebliebenen Damen und Herren.

Bitte helfen Sie uns! Melden Sie sich bei Frau Welser,
Tel.: 4 33 20 oder geben Sie eine Nachricht in unseren
Redaktionsbriefkasten Liebermannstraße 1/119.

Wir möchten uns  bei Frau Hoffmann an dieser Stelle
für das jahrelange Austragen der  ganz
herzlich bedanken.

Redaktion und Vorstand der BVR

Sie könnten dies auch  immer mit einem Spaziergang
verbinden.

Beachten Sie unsere Homepage unter www.bvr-nt.de:
Dort werden aus aktuellem Anlass Briefe und Stellungnahmen
veröffentlicht, die aus Platzmangel nur teilweise in der

 gedruckt werden können und mit ihrem Inhalt
bei der nächsten Ausgabe vielleicht schon überholt sein
könnten.
Vorstand und Redaktion der BVR

Informationen über unser Roßdorf

Roßdorfer Terminkalender:
Dienstag, 19.07.2016 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 20.07.2016 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 16.08.2016 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Sonntag, 11.09.2016 Wanderwoche
bis 18.09.2016 Südtirol
Dienstag, 20.09.2016 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 21.09.2016 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 18.10.2016 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 19.10.2016 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Dienstag, 22.11.2016 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 23.11.2016 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 07.12.2016 Lebendiger Advent im Roßdorf

16.30 Uhr Einkaufszentrum Dürerplatz
Sonntag, 11.12.2016 Musikalischer Spätnachmittag

17.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 14.12.2016 Lebendiger Advent im Roßdorf

16.30 Uhr Einkaufszentrum Dürerplatz
Dienstag, 20.12.2016 Kartenspiel „Continental“  usw...

19.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 21.12.2016 C fé im Foyer

15.00 Uhr Gemeinschaftshaus
Mittwoch, 21.12.2016 Lebendiger Advent im Roßdorf

16.30 Uhr Einkaufszentrum Dürerplatz
Bitte beachten, Änderungen der Termine sind möglich!
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Jede Leserin, jeder Leser
der  darf mitmachen.

Damit das Raten lohnt, werden drei Preise ausgesetzt:

Mit den Einkaufsgutscheinen kann in unserem
Roßdorf-Lädle bezahlt werden.

Allen Leserinnen und Lesern wünschen wir auch in dieser
Ausgabe viel Glück beim Raten !!!

1. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

2. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

3. Preis: Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR
für unser Roßdorf-Lädle

Rätsel - Ecke Preisrätsel - Gewinner - Monat Juni 2016

1. Preis: Hess Helma - Im Malerwinkel 23
Einkaufsgutschein im Wert von 12,50 EUR

2. Preis: Kimmel Horst - Hans-Möhrle-Straße 13
Einkaufsgutschein im Wert von 7,50 EUR

3. Preis: Polland Ursula - Steinhoferstraße 7
Einkaufsgutschein im Wert von 5,00 EUR

Wir gratulieren den nachfolgenden Gewinnern. Als Glücks-
bringer fungierte diesmal wieder die Redakteurin selbst.

Hier die Auflösung des Juni 2016-Rätsels:
Mundwerk eines Singvogels: D R O S S E L K L A P  P E

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Preisrätsel Juli/August 2016
Schneiden Sie bitte die Lösung  des folgenden Rätsels aus und
werfen Sie den Abschnitt der  bis spätestens
15. Juli 2016 in den Redaktions-Briefkasten Liebermannstraße
1/119 oder geben Sie ihn persönlich bei einem der Vorstands-
mitglieder ab.
Pro Person darf  nur eine Lösung abgegeben werden.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Als Absender gilt nur der vollständige Name mit Adresse.
Unter den richtigen Einsendungen werden die 3 Gewinner
gezogen und in der September-Ausgabe 2016 der 
veröffentlicht.

 Fragen: Antworten:

1. Gerät zur Rekrutenausbildung D rillschiene
2. Schwierigkeit beim Harken R echenproblem
3. Fruchtmessgerät O bstmesser
4. jahreszeitliche Leiterstufen S ommersprossen
5. Wehr im großen Fluss S tromsperre
6. achtbarer Warenwert E hrenpreis
7. sportliche Käufer L aufkundschaft
8. Endergebnis von Natriumchlorid K ochsalzlösung
9. Strichefahrzeug L inienbus

10. Gewebe aus Müll A bfallstoff
11. Kriechtier in Militärfahrzeugen P anzerechse
12. unbepflanzte Stelle in der Grünanlage P arklücke
13. sehr schneller Schweizer Kanton E xpresszug

Liebe Rät selfreunde

-  Beruf im Computerwesen -

Liebe Rätselfreunde, bilden Sie im  Juli/August-Rätsel aus den nachfolgenden Silben 13 umschriebene Begriffe.
Deren jeweils erste Buchstaben ergeben, von oben nach unten gelesen, die Lösung:

a - chen - da - de - dum - e - eis - fe - fe - fel - fung - ga - ge - gie - he - il - ki - kon - ku
kun - lek - lo - lu - lung - mos - mu - na - nen - netz - ni - o - on - on -or - pflan - prü

ra - re - rei - ren - ro - sa - si - sik - stra - tät - ten - ti - ti - to - tri - tru - wür - zah -zen - zi

Name: Vorname:

Ort: Straße:

Rätsel-Idee und Gestaltung des Rätsels: (ww)

  Umschreibung:                                                                          Lösungswort:

1. Teilgebiet der Biologie

2. Tilgung in Teilbeträgen

3. Zusammenschluss, Verband

4. Lehre vom Bau der Erde

5. Backwerk

6. Boaschlange

7. Gewebe als Insektenschutz

8. Möbelstück mit Radio

9. erläuternde Bildbeigabe

10. Art von Energie

11. Volksentscheid

12. Getränkezusatz zum Kühlen

13. Abitur
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Im Rahmen des Flohmarkts im Roßdorf am Samstag,den
16.07.2016, bietet die Stadtbücherei-Zweigstelle Roßdorf
von 13.00-17.00 Uhr einen Bücherflohmarkt an.
Ausgediente Medien wechseln hier den Besitzer bzw. die Besit-
zerin. Natürlich hat die Bücherei während dieser Zeit geöffnet,
damit nach Herzenslust geschmökert und ausgeliehen werden
kann. Wir freuen uns auf Ihren und euren Besuch!

Bücherflohmarkt und Ausleihe in der Bücherei

Die Stadtbücherei-Zweigstelle im Roßdorf ist am Freitag,
den 15.07.2016, aufgrund des städtischen Betriebsausfluges
geschlossen.
Am Montag, 18.07.2016, ist wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten geöffnet.

Mitteilung über Öffnungszeiten in der Bücherei im Roßdorf

Am Dienstag, den 24. Mai fand im Gemeinschaftshaus ein
Computervortrag statt. Thema war das neue Betriebssystem
von Microsoft: Windows 10. Die hohe Besucheranzahl spiegelte
das allgemeine Interesse an diesem Thema wieder.

Die Besucher bekamen durch den Vortrag von Eduard Dober-
stein die Antworten auf ihre Fragen. Soll ich überhaupt
umsteigen? Spioniert es mich aus? Was ändert sich konkret,
wenn ich umsteige?

Diese und viele andere Fragen waren Inhalt des dann fast
doch zweistündigen Vortrags. Es wurde aber nicht nur informativ
über Windows 10 als Betriebssystem gesprochen. Teil des
Dialogs mit den Zuhörern war auch die Philosophie der
Computerindustrie, andere Programme wie der Sektor des
Antivirus-Programmes und ähnliches mehr.

Die Zuhörer konnten sich so ein umfassendes Bild machen,
das ihnen half, eine konkrete Entscheidung für sich persönlich
zu treffen, was den Umstieg auf das neue Betriebssystem
angeht. Anhand der Datenschutzeinstellungen von Windows 10
wurde ganz konkret Hilfestellung gegeben, wie man Windows
10 in seiner offenherzigen Art mit dem Umgang von Daten
etwas eindämmen und kontrollieren kann.

Es war der zweite Vortrag, der im Rahmen der Bürgervereinigung
und des Roßdorfer-Computer-Clubs angeboten wurde.

Wir danken an dieser Stelle Herrn Doberstein für den hoch
interessanten Vortrag. Vorstand und Redaktion der BVR
Text und Fotos: Willi Diegel

Rückblick auf zweiten Computervortrag

Die hohe Anteilnahme ermutigt zu einer Fortführung solcher
Themenreihen über den Computer und all dem, was zum
digitalen Leben heute so dazugehört.

Neue Medien in der Bücherei Roßdorf
Geiger, Ingrid: Der Zankapfel
Große Aufregung in Neubach: Auf den Streuobstwiesen
am Ortsrand soll ein Golfplatz gebaut werden. Befürworter
und Gegner des Projekts stehen sich unversöhnlich gegenüber,
mit dem Dorffrieden ist es vorbei. Die Sache spitzt sich zu,
als Frieder, der sein »Stückle« auf keinen Fall verkaufen will,
verletzt und bewusstlos in seinem Haus gefunden wird.
Die örtliche Polizei glaubt an einen Treppensturz. Der frisch
pensionierte Polizist Manfred will es aber genau wissen und
begibt sich auf Spurensuche,sehr zum Leidwesen seiner Frau
Angelika. (Bewährte Unterhaltung)
Ford, Martyn: Die Wunschbox : Das Geheimnis des Professors
Nachdem Professor Eisenstein den 10-jährigen Tim um Hilfe
bei Experimenten mit seiner neuesten Erfindung, der Wunsch-
box, gebeten hat, überstürzen sich die Ereignisse. Tim gerät
sogar in große Gefahr, bevor er sich etwas Richtiges wünschen
kann. Zum Glück hilft ihm sein kleiner Freund Phil. Ab 10 Jahren.
Boehme, Julia: Conni und das Ponyabenteuer
Ein verlängertes Wochenende lang dürfen Conni und Anna
zusammen mit anderen an einer Pony-Reittour teilnehmen.
Frau Behrens führt die Kindergruppe an und Herr Behrens
fährt auf einem Planwagen hinterher, auf dem das Gepäck,
die Zelte und der Proviant sind. Was für ein herrliches Abenteuer!
Ab 8 Jahren.
Schütze, Andrea:
Maluna Mondschein - Feenabenteuer im Zauberwald (CD)
Maluna, die kleine freche Gute-Nacht-Fee, erzählt vom Sport,
vom Kranksein, vom Schwimmen, von Waldtieren und vom
Besuch in der Menschenwelt. Dazwischen singt sie ein
Feenlied, reimt ein Feengedicht und weiß Rezepte für Bananen-
quark, Kräutertee, Brausepulver, Müsliriegel und Seesandknete.
Ab 5 Jahren.

Viel Spaß beim Lesen und Anhören wünscht
Kathrin Knecht aus der Bücherei im Roßdorf

Mitwoch, den 27. Juli
von 11:00 bis 21.00 Uhr
Party
SCHOOL´S OUT PARTY
am Busbahnhof Nürtingen

Programm
J U L I  2016

• Live-Bühne – Musik, Tanz …....
• Graffiti-Aktion
• Zirkus-Workshop
• kreative Bastelaktion
• Kisten-Pool

(Handtuch und Badesachen nicht vergessen)
• Bewirtung
• Selbstgrill-Grill

(Wurst, Fleisch, Burger ...selbst mitbringen)

Alle unter 18 Jahre müssen spätestens um 0.00 Uhr
das Haus verlassen! (Jugendschutzgesetz)

Jugendhaus am Bahnhof, Bahnhofstr.13
72622 Nürtingen, Tel 07022-34382, Fax 07022-33450

Das JaB macht vom 05.08. bis
04.09.2016 Sommerpause

Das aktuelle Programm gibt es auf www.jab-nuertingen.de
Eintritt: FREI - Veranstalter: JaB
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Sonderangebote vom 01. Juli bis 31. August 2016

Sonderpreis:  2,69 Euro
1 Kilo 1,07 Euro

Grill Holzkohle

2,5 Kilo Beutel
statt 2,99 Euro

Sie erhalten alle Artikel solange Vorrat reicht!

Unser Roßdorf-Lädle

die Nahversorgung im Roßdorf, W-I-R e.G.

bietet Ihnen im Juli und August  nachfolgende Sonderangebote:

Premium für den Grillrost
Telefon: 9 31 96 54

ROUGETTE
GRILL-KÄSE

Sonderpreis: 2,49 Euro
je 180-g-Schachtel
100 g 1,38

Alu
Grillp fannen

Sonderpreis: 1,59 Euro

5er Packung
statt 1,99 Euro

Natur , cremig & kross
2er Packung
statt 2,79 Euro

Original

Sonderpreis: 2,79 Euro
je 300-g-Packung
100 g 0,93

Kräuterbutter

Sonderpreis: 0,79 Euro
je 100-g-Packung

Spitzenqualität, für Grill
und Pfanne, vorgebrüht
statt 3,09 Euro

einfach lecker
100-g- Packung
statt 0,99 Euro

Grillsaucen

Sonderpreis: 1,35 Euro
je 250-ml-Glas
100 ml 0,54

Fanta, Sprite,
Coca-Cola,
Mezzomix

Sonderpreis: 1,15 Euro
plus 0,15 Euro Pfand

Zigeuner , Knoblauch,
Cocktail
250-ml-Glas
statt 1,49 Euro

1 Liter Flasche
statt 1,29 Euro

BECK’S
GREEN LEMON

Sonderpreis: 3,99 Euro
plus 0,48 Euro Pfand

6 x 0,3 Liter Packung
statt 4,49 Euro

Nürnberger
Rostbratwürste
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Am 13. Juni 2016 besuchte der Schulsozialarbeiter Herr Daum
das Kinderhaus Hans-Möhrle-Straße und war mit den Großen
musikalisch aktiv.

Kinderhaus Hans-Möhrle-Straße berichtet

Herr Daum stellte seine Mitmachlieder und seine CD mit dem
Titel „Unsere Schule ist bunt“ vor. Er hatte seine Gitarre dabei
und motivierte gleich alle Kinder zum Mitmachen.

Wir klatschten, hüpften und bewegten uns im Rhythmus, alle
kamen in Stimmung und hatten Spaß. Einige Kinder kannten
Herrn Daum schon, andere lernten ihn kennen und werden ihn
dann mit Sicherheit in der Schule wiedersehen.
Bei dieser Gelegenheit haben die 14 Großen, welche im
September in die Schule kommen, in einem großen Kreis neue
Kinderlieder, Spaß an einem Instrument und am Singen erlebt.
Zum Abschied bekam dann jeder auch eine Autogrammkarte
als Erinnerung.
Wir danken alle Herrn Daum für den kurzen und interessanten
Besuch und wünschen ihm weiterhin viel Spaß und Freude beim
Musizieren.

Die Rose
Rainer Maria Rilke ging in der Zeit seines Pariser Aufenthaltes
regelmäßig über einen Platz, an dem eine Bettlerin saß, die
um Geld anhielt.
Ohne je aufzublicken, ohne ein Zeichen des Bittens oder Dan-
kens zu äußern, saß die Frau immer am gleichen Ort.
Rilke gab nie etwas, seine französische Begleiterin warf ihr
häufig ein Geldstück hin. Eines Tages fragte die Französin
verwundert, warum er nichts gebe und Rilke antwortete ihr:
„Wir müssten ihrem Herzen schenken, nicht ihrer Hand.“
Wenige Tage später brachte Rilke eine eben aufgeblühte weiße
Rose mit, legte sie in die offene abgezehrte Hand der Bettlerin
und wollte weitergehen.
Da geschah das Unerwartete: Die Bettlerin blickte auf, sah den
Geber, erhob sich mühsam von der Erde, tastete nach der Hand
des fremden Mannes, küsste sie und ging mit der Rose davon.
Eine Woche lang war die Alte verschwunden. Der Platz an dem
sie vorher gebettelt hatte, blieb leer.
Nach acht Tagen saß sie plötzlich wieder an der gewohnten
Stelle. Sie war stumm wie damals, wiederum nur wieder ihre
Bedürftigkeit zeigend durch die ausgestreckte Hand.
„Aber wovon hat sie denn in all den Tagen gelebt?“ fragte die
Französin. Rilke antwortete: „Von der Rose.“
(Verfasser unbekannt)
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Mit viel Liebe bauten die Kinder der Garten-AG diesen Flecht-
zaun. Geeignete Äste mussten herangeschafft und in mühe-
voller Arbeit eingeflochten werden. Es wurden viele Wochen-
stunden daran gearbeitet, bis der Zaun fertig war.

Zerstörerische Kräfte
im Garten der Roßdorfschule

Nun haben einige übermütige Unbekannte diesen Zaun wieder
teilweise „abgebaut“. Sicher wussten sie nicht, wie groß die
Freude der Kinder an dem Ergebnis ihrer Arbeit war und wie groß
nun auch die Enttäuschung ist.

Die Kinder und auch die Leiter der Garten - AG hätten sich über
etwas mehr Wertschätzung gefreut.

Die Kinder der letztjährigen AG haben sehr sorgfältig die
Flaggen ihrer Herkunftsländer auf Holz gemalt und an den
größten Baum des Gartens angebracht.

Renate Beck-Schmidt
(Mitverantwortliche der Garten - AG und 1. Vorsitzende des
Fördervereins der Roßdorfschule Nürtingen e.V.)

Auch sie wurden Opfer überflüssiger Energien. Schade!!!
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Freundliche Einladung zur „Mystik im Alltag“
Freitag, den 15. Juli, um 19.00, im Stephanushaus

Eingeladen sind alle Interessierten, auch Neue.

06.07.: Frankfurter Grüne Soße, Salzkartoffeln, Salat, NT
13.07.: Gefüllte Champignons, Kartoffeln, Salat, NT
20.07.: Putertopf mit Vollkornnudeln, Nachtisch
27.07.: Zucchinisuppe, Rührei mit Schinken, Salat, NT
03.08.: Kartoffel-Möhrengratin, Hackbraten, Salat, NT
10.08.: Schweineröllchen, Spätzle, Salat, Nachtisch
17.08.: Ratatouille, Reis, Nachtisch
24.08.: Kassler, Bechamel-Kartoffeln mit Blumenkohl,

Nachtisch
31.08.:Rheinischer Sauerbraten, Klöße, Rotkohl,

Nachtisch

Die evangelische und katholische Kirchengemeinde
bieten für alle, die gerne in Gemeinschaft essen möchten,
jeden Mittwoch einen Mittagstisch an.
Damit das Kochteam planen kann, müssen Sie sich
entweder sonntags nach dem Gottesdienst in eine im
Foyer aufliegende Liste eintragen oder bis spätestens
montags 12.00 Uhr bei Familie Schweizer, Telefon: 4 28 70
anmelden.

Der Speisezettel für Juli + August sieht je-
weils zum Preis von 4,-- Euro Folgendes vor:

HERZLICHE
EINLADUNG ZUM MITTAGESSEN

(Änderungen vorbehalten)

Ökumenische Angebote

Donnerstags im Roßdorf
Ökumenische Seniorengymnastik von 16.00 bis 16.45 Uhr
Rhythmische Übungen zum Wohlfühlen
Leitung: Liesbeth Greiner
Ökumenischer Chor:  Probe von 19.45 bis 21.15 Uhr

(nicht in den Ferien)

Ökumenische Eltern-Kind-Gruppe
Wir sind eine Gruppe von Eltern mit Kindern im Alter von
0 - 3 Jahren und treffen uns jeweils freitags von 9.30 Uhr bis
circa 11.00 Uhr im Jugendraum des Stephanushauses.
Wir singen, beten, spielen, basteln und tanzen miteinander.
Dazu laden wir herzlich auch „neue“ Kinder und Eltern ein.
Kontakt über Swetlana Sudermann, Telefon: 2 43 58 80
oder evangelisches Pfarramt, Telefon: 47 15 04

Kindertreff für Kinder von 3 bis 6 Jahren
montags von 16.15 - 17.15 Uhr
im Jugendraum des Stephanushauses

Meditation (offene Gruppe)
Freitag, den 8. Juli, von 19.30 bis 21.00 Uhr
Bitte Isomatte, Decke, bequeme Hosenkleidung und Socken
mitbringen! Rückfragen bei Frau Doris Rentel, Telefon: 47 02 98
Neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind immer willkommen!

Ökumenischer Seniorenkreis - Brückenschlag
Dienstag, den 12. Juli, 14.30 Uhr, Jahresabschluss am
Waldheim, Erstellung Jahresprogramm Info Telefon:  4 32 98

Ökumenischer Seniorenklub
Unser Ausflug am Dienstag, den 19. Juli
Ziel ist die Sulzburg in Unterlenningen und das wunderschöne
Terrassencafé Sulzburghof
Abfahrt : 14.00 vor dem Stephanushaus Roßdorf
Anmeldeschluss:  bis 10. Juli bei Familie Penka Tel.: 4 29 20

Ökumenische Nachbarschaftshilfe
Montag - Freitag 8.00 - 17.00 Uhr, Frau Bittner, Tel.: 9 32 77-13

Arbeitsgemeinschaft  Hospiz Nürtingen
Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen und ihrer
Angehörigen, sowohl zu Hause als auch im stationären Bereich.
Telefon: 07022 / 93 277-13

Gottesdienste im Juli 2016
So., 03.07., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Mattausch)
So., 10.07., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Prädikantin Hassan)
So., 17.07., 10.00 Uhr Gemeins.  Abschluss-Gottesdienst

Bezirkskirchentag  Vorplatz Stadthalle
K3N (Pfarrer Gottfried Heinzmann)

So., 24.07., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Prädikant Menz)
So., 31.07., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrerin Mattausch)

Juli-Termine in unserer Gemeinde
Di., 05.07., 19.30 Uhr Gespräche am Abend
Di., 12.07., 20.00 Uhr Stephanustreff:

Wir machen unser Programm
Mi., 20.07., 19.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung
Di., 26.07., 15.00 Uhr Gemeindedienst (Frau Glück)

Gottesdienste im August 2016
So., 07.08., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer Frank)
So., 14.08., 9.30 Uhr Gottesdienst

(Pfarrerin Unzeitig)
So., 21.08., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer Graf)
So., 28.08., 9.30 Uhr Gottesdienst  (Pfarrer Lautenschläger)

Evangelische Kirchengemeinde

August-Termine in unserer Gemeinde
Di., 09.08., 18.00 Uhr Stephanustreff:  Grillabend

Faszinierende Show
und ansteckender Glaube

am Freitag, den 15. Juli, um 19.00 Uhr
Mr. Joy ist wohl der vielfältigste christliche Aktionskünstler
Europas. Eine abwechslungsreiche Show mit fulminanter
Mischung aus Artistik, Jonglage, Täuschungskunst und
nachdenkenswerter Botschaft. Lachen, staunen und denken
Sie mit – lassen Sie sich faszinieren!

Ort: Evangelische Stephanuskirche
Künstler: Mr. Joy

Veranstalter: Evangelisches Stadtjugendwerk Nürtingen

„Feel the Spirit“

Steigen Sie ein und fliegen Sie mit „Roßdorf Airlines“
an nur einem Abend über den halben Globus.

Wir werden musikalisch und auch visuell einige Reise-
ziele dieser Erde ansteuern und uns „zwischen Himmel
und Erde“ in den verschiedensten Erdteilen auf die
Spurensuche von Gottes Geist begeben.

Lassen Sie sich hineinnehmen in die wunderbare
Vielfalt an Landschaften und Klängen, die Gott diesem
Erdball gegeben hat.

am Freitag,  den 15. Juli,  um 20.00 Uhr  in der
Lutherkirche  mit dem ökumen. Chor Roßdorf

unter Leitung von Chorleiterin Yvonne Denecke

Seien Sie gespannt, wohin die Reise führt
Ihr Ökumenischer Chor Roßdorf!

Eine musikalische Reise
durch Gottes weite Schöpfung

Eintritt frei

Katholische Teilgemeinde / St. Stephanus
Gottesdienste im Juli 2016
So., 03.07., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in St. Johannes
zum Dekanatskirchenmusiktag
mitgestaltet von Chören
aus dem Dekanat Esslingen/Nürtingen
parallel Kinderkirche

Di., 05.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 10.07., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 12.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 17.07., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Di., 19.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 24.07., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
Di., 26.07., 18.30 Uhr Eucharistiefeier
So., 31.07., 10.30 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste im August 2016
So., 07.08., 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst

in St. Johannes
mit Sommerkirchenkaffee

Sa., 20.08., 18.30 Uhr Eucharistiefeier - Vorabendmesse
So., 28.08., 10.30 Uhr Wortgottesfeier

Jeden Mittwoch ist um 18.30 Uhr  Rosenkranzgebet
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Wir hatten ja in der Juniausgabe der Ro-Po schon kurz vom
Pfingstgottesdienst im Stephanushaus berichtet, von den Pa-
pierfliegern, die vom Liebermann über die Nanzwiese flogen.

Inzwischen ist es amtlich, dass in den nächsten Monaten
die Container für maximal 40 Bewohner auf die Nanzwiese
kommen und später mit ihnen Menschen, die unterschiedlichen
Sprachen sprechen.

Wie war es in der Pfingstgeschichte? Jeder sprach in seiner
Sprache und verbunden durch den Heiligen Geist konnten sie
die Sprache der anderen verstehen. Muss verstehen immer
über die Sprache gehen? Wäre es nicht toll, wenn wir einander
verstehen könnten, wenn wir es wenigstens versuchten?

Die Papierflieger
symbolisieren den Geist

der zum Himmel weht und von
der Gemeinde nach oben.

Die ganze Gemeinde wird zum Falten der Papierflieger annimiert.

Vom Geistwind getragen - Rückblick auf das Pfingstfest
Damit würden nicht nur Papierflieger über die Nanzwiese
fliegen, fliegen würden auch gute Gedanken und Wünsche
für die Menschen, die aus Not aus ihrer Heimat geflohen sind
und die Menschen, die bereit sind, ihnen die Hand zu reichen und
sie als Nachbarn willkommen zu heißen.
Das wäre der Geist, der allen Religionen inne wohnt.
Für die Bürgervereinigung Roßdorf e.V. Erika Czuday

In den Papierfliegern sind Wünsche und Dank
der Gemeinde mitgegeben, um diese fliegen zu lassen.

Nun werden die Schüsseln mit den Papierfliegern zum Lieber-
mann-Hochhaus gebracht, um sie von oben fliegen zu lassen.

Auf die Plätze fertig los geht es ab in den Wind.

Über die Ballistrade fliegen die Papierflieger Richtung Nanzwiese.

Auch die beiden Pfarrerinnen beteiligen sich beim Falten.

Die von der Gemeinde gefalteten
Papierflieger werden gesammelt.
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Wir helfen gerne
Häusliche Pflege
Nachbarschaftshilfe
Wohnen
und PflegenKrankenpflegeverein

Nürtingen e. V.
Katharinenstraße 25

72622 Nürtingen
Telefon: 07022/21788-20

E-Mail:
info@kpv-nuertingen.de
www.kpv-nuertingen.de

Ladenöffnungszeiten
Montag - Freitag             8.30 - 12.00 UHR
72663 Großbettlingen • Bempflinger Str.13

Telefon: 07022 - 4 29 30
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„Elf Freunde müsst ihr sein“, so überschrieb der legendäre
Fußballreporter Sammy Drechsel seinen nicht minder legen-
dären Fußballroman, der 1955 erschienen ist.

C-Junioren des SPV-05 im Trainingslager im hohen Norden

Sechzig Jahre später haben die Nürtinger Trainer René Henke
und Oliver Funk ihren Waldheimbuben der C-Junioren dieses
Motto neu belebt. In der ersten Pfingstwoche gingen die
23 jungen Kicker - vom Roßdorf, vom Enzenhardt und aus
der Braike - mit insgesamt acht Betreuern ins Trainingslager.
Ziel war die Doppelgemeinde Holthausen-Biene im Emsland,
nahe der holländischen Grenze.

Für die große Reise steht für die Mannschaft der Bus bereit.

Dort oben, fast an der Waterkant, hatte René Henke das Kicken
gelernt, bevor es ihn ins Schwabenland verschlagen hat, wo
die Fußballerei neben Beruf und Familie sein Leben ist.
Die alten Verbindungen waren schon im vergangenen Jahr
wiederbelebt worden, und das Ergebnis kann sich wahrlich
sehen lassen.

Vom Sponsor mit neuen Hoodies ausgestattet, reiste die
Truppe nach Norden, im Bus der Firma Bader, und mit Fahrer
Karl-Heinz Mrohs, selber Vereinsmitglied. Dazu ein Transpor-
ter-Gespann mit Matratzen, Bällen, Torstangen und Sportaus-
rüstung. Auf dem Platz neben der Jugendherberge von Geeste
wurden Zelte bezogen, gestellt von der Freiw. Feuerwehr vor Ort.
Die Erwachsenen kamen in der JuHe unter, wo auch von den vier
fleißigen Damen des Betreuer-Teams drei mal täglich für alle
gekocht und serviert worden ist.

Fast alle Aktiven der Geburtsjahrgänge 2001/2002 waren dabei,
davon die Hälfte aus Familien mit Migrationsgeschichte.
Viele halten dem Verein schon seit der Bambini-Mannschaft
die Treue. Die Eltern haben das Camp finanziell ermöglicht.
Und ganz besonders dankbar ist man den Sponsoren, allen
voran Daniel Didavi, der nach seiner Zeit beim VfB Stuttgart
künftig beim VfL Wolfsburg auflaufen wird, und der das Kicken
auf den Wiesen der Liebermannstraße, auf dem Bolzplatz und
beim SPV 05 begonnen hat. Aber auch die Jungs selber haben
die Kosten der Freizeit tragen helfen mit einem Würstlesverkauf
bei der Firma NETTO im Enzenhardt.

Gemeinschaft im Zelt kann interessant und spannend sein.

In einer Woche Training stand für die Buben das Thema
Pressing und das Umschaltspiel im taktischen Bereich im
Mittelpunkt. Die Spielfreude kam aber nicht zu kurz. Selbst
in der trainingsfreien Zeit waren die jungen Kicker ständig auf
dem Rasen und am Ball. Mit Begeisterung waren sie bei der
Sache, pflegten Teamgeist und Kameradschaft.
Nie gab es einen Streit, alle zogen an einem Strang. In der
Trainingswoche wurden zwei Testspiele ausgetragen. Gegen
die Jugendmannschaften des des SV Holthausen-Biene,
die Aktiven spielen immerhin Landesliga - ist ehrenvoll mit 3:5
verloren worden. Gegen den weiteren Gegner SV Bawinkel mit
0:2. Sogar der Bürgermeister von Holthausen-Biene, hat eines
der Spiele besucht.

Auch das Freizeitprogramm konnte sich sehen lassen. Es
gab einen Besuch im holländischen Freizeitpark Slagharen
und beim nahen Speichersee Geeste. An den Grillabenden
am Lagerfeuer steckten Kartoffeln oder Marshmallows an
den Spießen, und einmal wurde sogar Russisch Schaschlik
serviert. Am letzten Abend wurde ein Spanferkel über dem
offenen Feuer gegrillt (Foto unten).

Hier stehen die Zelte für den Aufenthalt schon bereit.

Beim Fußball nicht ungewöhnlich gab es während der ganzen
Zeit doch nur drei leichtere Verletzungen und leider eine Grippe-
infektion, die aber alle im „Lazarett“ in der Jugendherberge
auskuriert werden konnten. Der Dank des Vereins geht an alle
Beteiligten, an die Mütter und Väter und an die Sponsoren. So
ging eine intensiv erlebte Woche schneller vorbei als gewünscht.
Und die jungen Fußballer träumen bereits von einer Wiederho-
lung. Denn nach dem Spiel ist bekanntlich immer vor dem Spiel.
Und manche denken sogar an ein Rückspiel, wenn nämlich
die Emsländer Jungs mal im Roßdorf aufkreuzen könnten.

Gemütlichkeit am
Lagerfeuer.

Die Sportler in Aktion.
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